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Bürgermeisterinfo

Herzliche 
Einladung zur 

Muttertagsfeier

Die Gemeinde würde sich 
freuen, wieder 

zahlreiche Mütter bei 
Kaffee und Kuchen 

begrüßen zu dürfen.

Donnerstag, den 
07. Mai 2026 um 

19 Uhr beim 
GH Höfer, 

Holzhausen 

Kinder und Lehrkräfte der 
Volksschule St. Georgen 

gestalten diese Feier!



Gemeinde St. Georgen bei Salzburg

Bürgerservice:
Gemeindeamt St. Georgen bei Salzburg
Gemeindeweg 6 • 5113 St. Georgen bei Salzburg
Telefon: +43 6272 2929 • Fax: +43 6272 2929 78
E-Mail: post@gem-georgen.salzburg.at
Internet: http://www.gem-georgen.salzburg.at

Amtszeiten:	
Montag bis 
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und
		  13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung jederzeit möglich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Montag bis Freitag:	 08:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:		  14:00 – 16:00 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung im 
Gemeindeamt unter Tel. 06272 / 2929
Für Termine außerhalb der 
Sprechstunden bitte ebenfalls um 
Terminvereinbarung im Gemeindeamt.

Sprechstunden der Vizebürgermeisterin
07. und 28. Mai 2026

(jeweils Donnerstag) von 16 bis 18 Uhr
im kleinen Sitzungssaal, 2. Stock, Gemeindeamt. 

Sollte jemand außerhalb dieser Zeiten einen 
Termin benötigen, bitte unter 0650/5661888 

telefonisch vereinbaren.

02

Schulstraße 20
5113 St. Georgen bei Salzburg
Eingang gegenüber dem Friedhof
Tel: 06272/2929–88 
während der Öffnungszeiten
E-Mail: 
bibliothek@gem-georgen.salzburg.at
Website: www.stgeorgen.bvoe.at
Öffnungszeiten
Montag:    09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 19 - 21 Uhr (01.04. - 31.10.)
	       18 - 20 Uhr (01.11. - 31.03.)
Freitag:      15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:   10.00 bis 12.00 Uhr
ganzjährig, außer Feiertage!

SHD – Sozialer Hilfsdienst 
St. Georgen bei Salzburg

Sozialbeauftragte: 
Silvia Hainz

Telefon: 0664/75 08 84 13
E-Mail:	office@shd-stgeorgen.at

Die Zeiten von Frau Hainz:
Montag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

im Gemeindeamt St. Georgen

und nach telefonischer Vereinbarung

ALTSTOFF-
SAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten
Montag:	 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr

MÜLLABFUHR
02.05.2026 (Samstag)		 Biotonne
08.05.2026 (Freitag)		  Biotonne
12.05.2026 (Dienstag)		 Restmülltonne 2w
12.05.2026 (Dienstag)		 Altpapier
16.05.2026 (Samstag)		 Biotonne
22.05.2026 (Freitag)		  Biotonne
22.05.2026 (Freitag)		  Gelber Sack
27.05.2026 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w + 4w
29.05.2026 (Freitag)		  Biotonne
KLÄRANLAGE PLADENBACH
15. März bis 15. November
	 Mittwoch: 	 16.00 bis 18.00 Uhr
	 Samstag: 	 09.00 bis 11.30 Uhr
16. November bis 14. März
	 Nach telefonischer Vereinbarung unter 06272 8335

Ordinationszeiten

MO	 07:00-11:30	 16:00-18:00
DI	 07:30-12:00	
MI			   15:00-18:00
DO	 07:30-12:00	
FR	 07:30-12:00

Sigl.Haus - Siglhausweg 1
Telefon: 06272/8541, Fax: DW 4

In dringenden Fällen außerhalb der 
Ordinationszeiten wenden Sie sich 
bitte an den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter der 
Telefonnummer 141
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Geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Vienna City Marathon 2026
Zweitbester Österreicher 
kommt aus St. Georgen!

Eine sportliche Höchstleistung 
möchte ich an dieser Stelle nicht 

außer Acht lassen. Beim Vienna City 
Marathon, der am 19. April 2026 in 
Wien ausgetragen wurde, konnte der 
gebürtige St. Georgener Jakob Hoch-
radl aus Holzhausen den sensationel-
len 16. Platz in der Gesamtwertung 
erreichen und war damit gleichzei-
tig der zweitbeste österreichische 
Teilnehmer. Wir gratulieren Jakob 
herzlich zu dieser tollen Leistung!

Muttertagsfeier

Ich würde mich freuen, viele Mütter 
bei der kommenden Muttertagsfeier 
beim Gasthaus Höfer in Holzhausen 
begrüßen zu dürfen. Vielen Dank an 
den Sozialausschuss und die Volks-
schule St. Georgen für die Vorbe-
reitungen, die Organisation und die  
Gestaltung dieser Feier. Und beson-
deren DANK an euch, liebe MÜTTER! 

Fan zu sein ist das Eine - es 
zum Ausdruck zu bringen das 
Andere 

An der Bushaltestelle in Vollern hat 
es ein Fan leicht übertrieben, seiner 
Treue zum Lieblingsverein Ausdruck 
zu verleihen.

Wir bitten, von solchen Beklebungen 
in Zukunft Abstand zu halten. Es kos-
tet Zeit und Geld, die Bushaltestel-
le wieder in den Originalzustand zu 
bringen. Leider sind die öffentlichen 
Einrichtungen immer wieder von sol-
chen Aktionen betroffen.

Fassadensanierung Kinder-
garten Eching abgeschlossen

Nach der Trockenlegung der Fassade 
beim Kindergarten in Eching sind die 
Arbeiten im Außenbereich mittler-
weile abgeschlossen. Vielen Dank an 
die Firmen Zimmerei Baumann, Neu-
reiter GmbH, Spenglerei Huber und 
das DLZ Stierlingwald, die die Bauar-
beiten übernommen haben. Die neue 
Holzfassade wertet den Bau optisch 
schön auf. Die Innensanierung erfolgt 
dann in den Sommerferien durch die 
Malerei Hingsamer. 

Straßensanierungen 2026 

Trotz des strengen Budgetkorsetts 
im Straßenbau konnten bzw. werden  
heuer folgende Straßensanierungen 
umgesetzt: 
Mit dem Projekt der Salzburg-
Milch-Leitungslegung von der Kläran-
lage Pladenbach bis ins Werk Lamp-
rechtshausen wurden die BANKETTE 
zwischen RODING und ÖLLING sa-
niert.
Im Zuge der Arbeiten oberes Roding 
wurde auch die in äußerst schlech-
tem Zustand befindliche Moosach-
straße saniert.
Die komplette Straße im Bereich un-
teres Roding wurde inkl. Sanierung 
der Oberflächenentwässerung sa-
niert. Mit diesen Synergien zum Salz-
burgMilch Projekt konnten wir für die 
Gemeinde kostengünstig viele deso-
late Flächen sanieren und können aus 
heutiger Sicht sagen, dass sich diese 
Kooperationen bezahlt gemacht ha-
ben.
Mittels eines neuen Verfahrens der 
Straßensanierung werden wir die 
ebenfalls sehr desolate WALDSTRAS-
SE im Bereich vom Gemeindeamt 
bis zum Rand der Siedlung ebenfalls 
noch sanieren. Damit haben wir das 
Budget für Straßensanierungen im 
heurigen Jahr ausgeschöpft und ge-
hen damit bereits in die Planung 
2027, wo wir uns wieder alle Straßen 
im Detail anschauen werden.
Ich bin froh, dass es uns finanziell 
doch noch möglich war, diese Pro-
jekte umzusetzen. Bei der Budgeter-
stellung im November waren die Aus-
sichten doch um einiges schlechter.

Mit besten Grüßen

		       Bürgermeister
Gangl Franz
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Kostenlos und bereits in der Praxis bewährt: die Informationskanäle der
Wassergenossenschaft und der Gemeinde St. Georgen bei Salzburg:

Scannen Sie Ihren gewünschten Kanal (QR-Code) auf Ihrem Handy mit installiertem Whatsapp:

Information ist alles - gerade bei den derzeiten Baustellen!
Aber wie bringt man wichtige Information schnell unter die Leute?

Viele nutzen bereits unsere GemeindeApp - Gem2Go. 
Trotzdem ist eines der am meisten verbreitetsten 
Kommunikationsmittel die App „WhatsApp“.

Darum haben sich die Wassergenossenschaft und die Gemeinde 
St. Georgen sogenannte Kanäle angelegt, die sich jeder Bürger 
und jede Bürgerin in WhatsApp hinterlegen kann. 
Ist der Kanal einmal verknüpft, scheint er unter „Aktuelles“ 
(Status-Meldungen) auf.

VORTEILE:
•	 kostenlos
•	 es werden nur wichtige bzw. dringende Informationen veröffentlicht wie z.B.: 

- ROHRBRÜCHE 
- EINSCHRÄNKUNGEN BEI DER WASSERVERSORGUNG 
- STRASSENSPERREN 
- BLUTSPENDEAKTION 
- HOCHWASSERWARNUNGEN 
- und Ähnliches

•	 keine Werbungen, normale Veranstaltungsinfos oder sonstige reguläre Information, die auf Home-
page oder Gem2Go veröffentlicht wird

•	 keine Gefahr von Informationsflut
•	 KEINE CHATFUNKTION, man kann nur lesen und nichts selbst schreiben
•	 KEINE Speicherung von persönlichen Daten, wir sehen nur die Anzahl der Abonennten aber keine 

personenbezogenen Daten

NACHTEILE:
•	 keine

Will man die Informationen nicht mehr erhalten, löscht man den Kanal einfach wieder!
Der Kanal kann beliebig oft wieder verknüpft werden

Wie bin ich als Bürger oder Bürgerin von 
St. Georgen bei Salzburg bestens und schnellstens informiert:

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

1. GEM2GO App installieren. 2. WhatsApp Kanäle der 
Gemeinde und 
Wassergenossenschaft 
abonnieren.
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Finanz-Online 

Unentgeltliche Vertretung in FinanzOnline

Seit Jänner 2026 besteht die Möglichkeit, Anliegen 
in FinanzOnline von einer vertrauten, volljährigen 
Person erledigen zu lassen. Diese sogenannte un-
entgeltliche Vertretung richtet sich an Personen, die 
Unterstützung bei der Nutzung von FinanzOnline be-
nötigen.
Die bevollmächtigte Vertrauensperson kann im Na-
men der vertretenen Person sämtliche Funktionen 
in FinanzOnline nutzen, einschließlich Anträgen zur 
Geld gebarung (z. B. Rückzahlungen oder Änderun-
gen der Kontoverbindung). Voraussetzung dafür ist 
ein unein geschränktes Vertrauensverhältnis. Die 
Vertretung ist jederzeit widerrufbar und darf nicht 
entgeltlich ausgeübt werden.

Wer kann die Vertretung nutzen?
•	 Die vertretene Person muss volljährig und voll 

handlungsfähig sein und ausschließlich Einkünf-
te aus nichtselbstständiger Arbeit (z.B. Pension) 
beziehen.

•	 Die Vertrauensperson muss ebenfalls volljäh-
rig und voll handlungsfähig sein und sich mit ID  
Austria oder EU-Login in FinanzOnline anmelden.

•	 Eine Person kann höchstens vier Personen  
vertreten.

Einrichtung der Vertretung:
Die Vertretung wird mittels amtlichem Formular ein-
gerichtet, welches unterschrieben und von der Ver-
trauensperson direkt in FinanzOnline hochgeladen 
wird. Nach Prüfung durch das Finanzamt wird die 
Vertretung freigeschaltet.
Das Formular finden sie über den Link:
https://tinyurl.com/VertretungFinanzOnline 

Die Vertretung kann befristet oder unbefristet einge
richtet werden und endet automatisch mit dem Tod 
einer der beteiligten Personen.

Vortragsserie  
„Gemeinden“ - 
Energieberatung 
Salzburg kommt vor Ort

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Als energieeffiziente e5-Gemeinde 
können wir bei Bedarf einen kos-
tenlosen Vortragsabend veranstal-
ten, in dem interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sich über folgende 
Anliegen informieren können:

Themen:
•	Ölkesseltausch: Erneuerbare 

Energien als Zukunftslösung
•	Stromkosten- und Energieein-

sparungen im Haushalt
•	Photovoltaik u. Stromspeicher
•	Gebäudesanierung, Energie-

ausweis, Förderungen
•	Heizungstausch und  

Photovoltaik

Gesamtdauer: ca. 2 Stunden
Vortrag: ca. 60 Minuten - im An-
schluss Fragerunde
Der Vortrag wird von einer 
Beraterin oder Berater der Ener-
gieberatung Salzburg gehalten.
Sollte jemand Interesse zu einem 
der genannten Themen haben, 
bitte beim Gemeindeamt anmelden:

Anmeldung:
Per Telefon: 06272-2929
Per Email: 
post@gem-georgen.salzburg.at
Bitte Anzahl an Personen und ev. 
auch an welchem Thema man 
interessiert ist bekannt geben.

Anmeldeschluss: 31. Mai 2026

Ab 10 Personen wird ein Vortrags-
abend organisiert. Für Einzelbedarf 
steht ansonsten die monatliche 
Energieberatung jeden 1. Mitwoch 
im Büro des Regionalverbandes in 
Oberndorf zur Verfügung.

Wir kümmern uns je nach Anzahl 
der Anmeldungen um einen Raum 
in entsprechender Größe und die 
Abwicklung des Vortrags.

Gemeinsam energieeffizient in 
der Gemeinde!

Euer e5-Team!

UNSER TIPP des Monats
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Osterjause für St. Georgener 
Bildungseinrichtungen

Auch in diesem Jahr hat der Os-
terhase der Gemeinde wieder alle 
Bildungseinrichtungen – von den 
Kindergärten bis zu den Volksschu-
len – mit einer regionalen Oster-
jause überrascht. In den Osterkör-
ben fanden sich ein Butterlamm 
der Familie Giglmayr – Echinger 
Käseglocke, köstliche bunte Oster-
eier vom Matheisbauern in Moo-
spirach, sowie frisch gebackenes 
Milchbrot von unserer „Bäckerin 
des Vertrauens“ Vefi Höller.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
Vevi Höller, die kurz vor ihrer Knie-
OP noch fast 50 Milchbrote geba-
cken hat. 

Ebenso möchte ich mich herzlich 
bei Familie Giglmayr – Echinger 
Käseglocke bedanken, die schon 
seit es diese Aktion gibt, jedes 
Jahr kostenlos fast 30 Butterläm-
mer in Handarbeit herstellt und 
anschließend auch noch liebevoll 
verpackt! 

Um die knapp 400 Ostereier samt 
Milchbroten und Butterlämmer 
heil und pünktlich zur großen Pau-
se ans Ziel zu bringen, unterstütz 
uns hier immer das DLZ bei der 
Auslieferung! Vielen Dank dafür!

Die gemeinsame Osterjause hat 
allen sichtlich geschmeckt und war 
eine schöne Einstimmung auf die 
Osterferien. Das freut uns sehr!

Warum gibt es diese Osteraktion 
eigentlich?

Die Kinder und Angestellten unse-
rer Bildungseinrichtungen liegen 
uns am Herzen und die Oster-
jause soll ein Zeichen der Wert-
schätzung sein. Weiters ist es uns 
wichtig, Traditionen wie das Eier-
pecken zu erhalten! Das Teilen der 
gemeinsamen Osterjause macht 
außerdem Spaß, die heimischen 
Produkte schmecken hervorra-
gend und so wird Gemeinschaft 
und Regionalität gefördert. 

GR Silvia Hainz

Schon gewusst… 
in St. Georgen gibt es

	 - 3 Kindergärten (Eching, Holzhausen, Waldkindergarten)
	 - 2 Krabbelgruppenstandorte (Eching, Holzhausen)
	 - 2 Volksschulstandorte (Eching und Holzhausen)

145 Kinder besuchen die Kindergärten und die Krabbelgruppen  
unserer Gemeinde, in denen sich 31 Pädagoginnen und Pädagogen 
täglich um das Wohl der Kinder kümmern.
179 Kinder lernen täglich in unseren Volksschulen und werden dabei 
von 18 Lehrerinnen und Lehrern begleitet.
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Die Krabbelgruppe bedankt sich herzlich bei der Gemeinde für die leckere 
Osterjause. Mit einem Butterzopf, bunten Ostereiern und einem 
Butterlamm wurde den Kindern eine schöne Freude bereitet.

Besonders die Ostereiersuche im Garten sorgte für viel Spaß und 
Begeisterung bei den Kindern.

Vielen Dank für die Unterstützung und die gelungene Osterüberraschung.

Heckenschnitt Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßen-
verkehrsordnung 1960 (StVO 
1960) hat die Behörde die Grund-
eigentümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Rege-
lung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der 

Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Stra-
ßenverkehr dienenden Anlagen 
z.B. Oberleitungs-, und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen.

Für gute Nachbarschaft denken 
Sie dabei auch stets an die Hecke  
zwischen privaten Grundstücken 
und  deren Grenzen.

 

Wieder steht hoffentlich 
ein schöner Sommer vor 
der Tür, dann können wir 
die wärmenden Sonnen-
strahlen auf unserer Ter-
rasse und in unserem Gar-
ten genießen. 

 
In dieser Zeit der Erho-

lung, der Regeneration 
sollten wir besonders auf 
unsere Nachbarn Rück-
sicht nehmen und müssen 
nicht unbedingt in den Mit-
tagsstunden den Rasen 
mähen, Teppich klopfen 
oder andere lärmintensive 
Arbeiten durchführen. Das 
gleiche gilt auch für die 
frühen Morgen- oder 
Abendstunden oder unse-
ren wohlverdienten Sonn-
tag. 

 
Oft  ist es uns nicht ein-

mal bewusst, dass unsere 
Arbeit, die wir fleißig und 
gewissenhaft durchführen, 

den netten Nachbarn von 
nebenan stören. Oft wird 
dieses Problem auch in 
einer guten Nachbarschaft 
nicht angesprochen, da 
man diese erhalten möch-
te. 

 
Das gleiche gilt natürlich 

für die besonders in dieser 
Zeit wachsenden Hecken, 
an den Grundgrenzen zur 
Straße oder auch zum 
Nachbarn. Auf RÜCK-

SICHT für den Straßenver-
kehr, die Nachbarn und für 
das gute NACHBAR-
SCHAFTLICHE ZUSAM-
MENLEBEN, darf ersucht 
werden, die Hecken ent-
sprechend an den Grund-
grenzen und rechtszeitig 
zurückzuschneiden. 

 
Daher möchten wir mit 

diesem Artikel an alle Bür-
gerinnen und Bürger apel-
lieren sich diese Frage zu 

stellen und RÜCKSICHT 
zu nehmen. Rücksicht auf 
seinen Nachbarn, auf den 
Mieter nebenan, aber auch 
Rücksicht auf sich selbst. 
Denn nur in einer guten 
und harmonischen Nach-
barschaft, in der man sich 
in die Augen sehen kann, 
in der man sich grüßt, kann 
man auf Dauer gut leben, 
das Leben genießen und 
somit die Aufgaben und 
Herausforderungen des 
täglichen Lebens, die si-
cherlich nicht immer leicht 
sind, neue Energie schöp-
fen. 

 
Darum unsere Bitte! 

 
Nehmen Sie Rücksicht, 

helfen Sie sich gegenseitig 
und tragen sie damit zu 
einem lebenswerten Um-
feld in Ihrer Gemeinde bei. 

 
A.Auer 

 

Zusammen Leben –  

heißt auch Rück-

sicht nehmen! 

Wieder steht hoffentlich ein 
schöner Sommer vor der Tür, 
um die wärmenden Sonnen-
strahlen auf unserer Terrasse
und in unserem Garten genießen 
zu können
In dieser Zeit der Erholung und 
Regeneration sollten wir beson-
ders auf unsere Nachbarn Rück-
sicht nehmen und müssen nicht 
unbedingt in den Mittagsstunden 
den Rasen mähen, Teppich klop-
fen oder andere lärmintensive Ar-
beiten durchführen. Das gleiche 
gilt auch für die frühen Morgen- 
oder Abendstunden und unseren
wohlverdienten Sonntag. Oft ist 
es uns nicht einmal bewusst, dass 
unsere Arbeit, die wir fleißig und

gewissenhaft durchführen, den 
netten Nachbarn stören. 
Meistens wird dieses Problem 
auch in einer guten Nachbarschaft
nicht angesprochen, da man diese 
erhalten möchte. 
Das gleiche gilt natürlich 
für die besonders in  die-
ser Zeit wachsenden Hecken,
an den Grundgrenzen zur Stra-
ße oder auch zum Nachbarn. 
Aus RÜCKSICHT für den Straßen-
verkehr, die Nachbarn und für
das gute NACHBARSCHAFTLICHE
ZUSAMMENLEBEN, darf ersucht
werden, die Hecken entsprechend
an den Grundgrenzen und rechts-
zeitig (auch in der Höhe) zurückzu-
schneiden.

Daher möchten wir mit diesem 
Artikel an alle Bürgerinnen und 
Bürger appellieren, sich die zuvor 
genannten Punkte ins Bewusstsein 
zu rufen und RÜCKSICHT zu neh-
men. Rücksicht auf seinen Nach-
barn, auf den Mieter nebenan, 
aber auch Rücksicht auf sich selbst. 
Denn nur in einer guten und har-
monischen Nachbarschaft, in 
der man sich in die Augen sehen 
kann und man sich grüßt, kann
man auf Dauer gut leben, das Le-
ben genießen und somit für die 
Aufgaben und Herausforderungen 
des täglichen Lebens, die sicher-
lich nicht immer leicht sind, neue 
Energie schöpfen. 

Darum unsere Bitte!

Gehen Sie gut miteinander um, 
helfen Sie sich gegenseitig und tra-
gen Sie damit zu einem lebenswer-
ten Umfeld in Ihrer Nachbarschaft 
und unserer Gemeinde bei.
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Mikrozensus: Die kleine Volkszählung zeigt, wie Österreich lebt

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria, die seit 1968 vierteljährlich 
durchgeführt wird. Sie liefert zentrale Daten für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – von Arbeit 
über Bildung bis Wohnen. Pro Quartal werden rund 22 500 Haushalte zufällig ausgewählt und 
insgesamt 5-mal im Abstand von jeweils 13 Wochen befragt, damit Veränderungen im Jahresver-
lauf sichtbar werden. Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. Wer nach mehrmaliger Auffor-
derung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.statistik.at/mikrozensus

Was ist der Mikrozensus und warum ist er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kontinuierlich aktuelle und international vergleichbare 
Daten zur Bevölkerung, Erwerbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation zu erheben. Damit liefert 
der Mikrozensus nicht nur zentrale Grundlagen für politische Entscheidungen, sondern auch für 
wirtschaftliche Indikatoren wie den Verbraucherpreisindex oder die Inflationsrate.

Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden sich in zahlreichen Medienberichten – etwa, wenn es 
um durchschnittliche Mietpreise, Teilzeitquoten oder Bildungsabschlüsse geht. Die erhobenen 
Daten bilden eine essenzielle Grundlage für faktenbasierte Entscheidungen in Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung, die alle Menschen in Österreich betreffen.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen Melderegis-
ter ausgewählt. Die Befragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die betroffenen Haushalte 
über ihre Teilnahme informiert und alle notwendigen Kontaktdaten zur Terminvereinbarung  
enthält. Es werden Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie zu allen dort wohnhaften Personen  
gestellt. Die erste Befragung findet in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum der 
Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterlagen heranziehen zu können. Falls dies nicht  
gewollt ist, kann der Haushalt auch einen Ort vorschlagen.

Die Erhebungspersonen führen die Erhebung mittels computerunterstütztem Fragebogen durch. 
Danach folgen 4 weitere Befragungen im Abstand von jeweils rund 13 Wochen. Diese können 
telefonisch oder online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt sich also über rund ein Jahr. 

Was wird gefragt und wie viel Zeit nimmt das in Anspruch?
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohnfläche und 
weiteren sozialen Merkmalen der Haushaltsmitglieder. Für berufstätige Erwachsene dauert die 
Befragung rund 15 Minuten, für Kinder und nicht berufstätige Personen etwa 5 Minuten.  

Mehr Informationen auf der Rückseite → www.statistik.at

Ein privater Haushalt an derselben Adresse darf innerhalb von 10 Jahren nur einmal über mehre-
re aufeinanderfolgende Quartale hinweg befragt werden.

Besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teilnahme?
Ja. Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria mit gesetzlicher  
Auskunftspflicht. Diese ergibt sich aus dem Bundesstatistikgesetz 2000 sowie der Erwerbs-  
und Wohnungsstatistikverordnung. Alle volljährigen Mitglieder eines betroffenen Haushalts sind 
verpflichtet, Auskunft zu geben. Für minderjährige Personen muss die gesetzliche Vertretung  
die Fragen beantworten. Jugendliche ab 15 Jahren dürfen aber selbst antworten. Sollte ein 
Haushaltsmitglied nicht verfügbar sein, kann eine andere volljährige Person aus demselben 
Haushalt beauftragt werden, die Fragen zu beantworten.

Statistik Austria muss die auskunftspflichtigen Personen bei Verweigerung der Auskunft und bei 
wissentlich unvollständigen oder nicht dem besten Wissen entsprechenden Angaben über die 
Rechtsfolgen informieren.

Was passiert, wenn jemand nicht teilnimmt?
Wird die Befragung nicht innerhalb von fünf Wochen nach der sogenannten Referenzwoche 
(Woche, über die Auskunft zu erteilen ist) beantwortet, informiert Statistik Austria die zuständige 
Bezirksverwaltungsbehörde. Diese leitet in der Regel ein Verwaltungsstrafverfahren ein.  
Die konkreten Strafhöhen werden von der zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder in Wien 
vom Magistrat festgesetzt. Statistik Austria selbst hat auf die Strafbemessung keinen Einfluss.

Wie sicher sind die erhobenen Daten?
Statistik Austria unterliegt strengen Datenschutzrichtlinien. Die Erhebungsdaten werden  
getrennt von personenbezogenen Informationen gespeichert. Nach Abschluss aller fünf  
Befragungswellen werden Name und Adresse gelöscht, die Daten pseudonymisiert und nur in  
aggregierter Form weiterverarbeitet. Die vollständige Datenschutzinformation finden Sie unter:  
www.statistik.at/mikrozensus → Rechtsgrundlagen, Datenschutz

Diese verschlüsselten Datensätze dienen anschließend als Grundlage für Analysen und Statis-
tiken, die öffentlich zugänglich sind und sowohl Politik, Medien und Wissenschaft als auch der 
allgemeinen Bevölkerung zur Verfügung stehen

Wo gibt es weitere Informationen?

+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

https://www.statistik.at/mikrozensus

Für gehörlose Personen finden sich Erklärvideos unter  
www.statistik.at/mikrozensus → Multimedia

Info

Aus unserem Gemeind
earchiv:

so sah übrigens ein
e Muttertagsfeier 1

998 aus...
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Abschied und Neubeginn im
Bibliotheksteam

Mit Jahresbeginn mussten            
wir uns von drei langjährigen
Mitarbeiterinnen verabschieden:
Claudia, Brigitte und Monika haben
sich in die wohlverdiente
„Bibliothekspension“ verabschiedet. 

Claudia hat als langjährige Leiterin
unsere Bibliothek geprägt und
weiterentwickelt. 
Brigitte sorgte als Repräsentantin
der Gesunden Gemeinde stets
dafür, dass unser Bestand im
Bereich Gesundheit und Bewegung
aktuell und vielfältig blieb. Sowohl
Claudia als auch Brigitte waren von
Beginn an im Team dabei.
Und Monika fand trotz ihrer
zahlreichen ehrenamtlichen Tätig-
keiten immer wieder Zeit, uns
tatkräftig zu unterstützen. 

Wir danken euch von ganzem
Herzen für eure langjährige
Unterstützung, eure Verlässlichkeit
und euer großes Engagement.

Glücklicherweise konnten wir drei
neue Mitarbeiterinnen für unser
Team gewinnen:
wir begrüßen Rebecca, Monika und
Susanne sehr herzlich in unserer
Runde und freuen uns auf den
frischen Wind, neue Ideen und
natürlich auf schöne gemeinsame
Stunden in der Bibliothek.

stgeorgen.bvoe.at

Rückblick auf die Lesung mit
Roman Klementovic

Am 17.04. war es endlich soweit:
Roman Klementovic besuchte uns
bereits zum zweiten Mal. Er las aus
seinem Thriller “Dunkelnah” und
natürlich auch aus seinem neuesten
Werk “Splitterschreie”. Roman
sorgte für viel Spannung aber auch
einige Lacher und bereitete uns
somit einen äußerst unterhaltsamen
Abend.
Im Anschluss an die Lesung
konnten sich unsere Gäste an einem
kleinen Buffet stärken und in
gemütlicher Atmosphäre mit dem
Autor ins Gespräch kommen. Es war
ein rundum gelungener, kurzweiliger
Abend – vielen Dank dafür!

“Bücher erreichen Stellen,
da kommt der Fernseher

gar nicht hin” 

Erinnerung:
Kamishibai Lesung am 08.05.

Wir wollen euch nochmal herzlich
an unsere Veranstaltung für Kinder
von  2-7 Jahren, am 08.05. um
16:00 Uhr erinnern. Gelesen wird
mit Kamishibai, ein besonderes
Bilderbucherlebnis zum Zuhören
und Staunen.

Wir freuen uns schon auf euren
Besuch!
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VERSORGUNGSGRAD 

Der Versorgungsgrad gibt an, wie groß der Lebens-
mittelanteil ist, der in Österreich produziert wird. 
Bei Getreide ist der Versorgungsgrad mit 90 % beson-
ders hoch. Bei Gemüse sieht die Lage schon anders 
aus: Hier kommt knapp die Hälfte des Gemüses aus 
dem Ausland. Nur ein Drittel der bei uns verkauften 
Mengen an Obst und Marmeladen kommt auch aus 
Österreich. Fleisch wird in Österreich im Überschuss 
produziert, bei Milchprodukten liegt der Versorgungs-
grad sogar bei 110 %. Tatsache ist jedoch: Wenn wir 
Lebensmittel bewusster verwenden, dann steigt auch 
der Versorgungsgrad.

ALLES IMMER 
VERFÜGBAR
Die Herkunft macht den Unterschied! 

Der Lebensmittelhandel in Österreich bietet ein reichhal-
tiges Angebot an hochwertigen Lebensmitteln. Es macht 
keinen Unterschied, zu welcher Tageszeit oder zu welcher 
Jahreszeit wir Lebensmittel kaufen, denn vieles ist immer 
verfügbar. Doch woher stammen unsere Lebensmittel? 

SAISONALES GEMÜSE AUS ÖSTERREICH 

NACHTEILE VON IMPORTEN 

Viele Lebensmittel, die aus dem Ausland kommen, 
werden auch bei uns produziert: Käse oder Lamm-
fleisch zum Beispiel. Importierte Lebensmittel haben 
lange Transportwege, verursachen einen höheren CO2 
Ausstoß und haben somit eine schlechtere Ökobilanz.

REGIONAL UND SAISONAL

Neben der Regionalität ist auch darauf zu achten, 
wann das Obst und Gemüse bei uns Saison hat. Sai-
sonkalender helfen dabei, sich zu orientieren. Wir 
unterstützen die heimische (Land)Wirtschaft, je öfter 
wir österreichischen Produkten den Vorzug geben.

 › Salate: Feldsalat,  
Spinat, Mangold

 › Frischgemüse:  
Radieschen, Kohlrabi, 
Spargel, Rhabarber

 › Würz-/  
Lagergemüse: Bärlauch, 
Lauch, Karotten,  
Sellerie, Rote Bete

Frühling Sommer

 › Fruchtgemüse: Tomaten, 
Gurken, Paprika, 
Zucchini, Auberginen

 › Hülsenfrüchte:  
Bohnen, Erbsen, Mais

 › Salate & Frischgemüse: 
Kopfsalat, Eichblattsalat,  
Romanasalat, Kohlrabi, 
Radieschen

 › Kohl: Brokkoli,  
Blumenkohl

Herbst

 › Wurzel-/Knollen- 
gemüse: Karotten, Rote 
Bete, Sellerie,  
Pastinaken, Petersilien-
wurzel, Steckrüben, 
Topinambur

 › Kohl: Weißkohl, 
Rotkohl, Wirsing, 
Rosenkohl

 › Weitere: Kürbis, Lauch

Winter

 › Kohl: Grünkohl, 
Rosenkohl, Weißkohl, 
Rotkohl, Wirsing

 › Wurzelgemüse: 
Karotten, Rote Bete, 
Sellerie, Pastinaken, 
Steckrüben

 › Weitere: Lauch, 
Schwarzwurzel, 
Chicorée, Feldsalat,  
Kartoffeln
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FAMILIE 
GSCHAIDER 
MACHT’S 
GSCHEIDER!
Wir kaufen regional

Das Experiment „Lebensmittelrettung“ geht einen 
Schritt weiter. Familie Gschaider will wissen: Woher 
kommen die Lebensmittel, die sie jede Woche kaufen?

REGIONAL EINKAUFEN SPART  
KILOMETER

In den folgenden Wochen schauen Anna und Lukas beim 
Einkauf genau, woher ihr Essen kommt. Mama Karin 
entwirft eine Tabelle, in der sie die Transportkilometer 
ihrer Lebensmittel eintragen. Das Ziel ist klar: Familie 
Gschaider will Transportwege und somit CO2 einsparen. 

PRAXISTIPP: DAS GIBT ES IN SALZBURG

Unter www.salzburgschmeckt.at finden Sie regio-
nale Märkte, Abhof-Verkäufer und Regionalläden: 
Käse aus Adnet, Lungauer Regionalladen, Gemüse 
aus Wals-Siezenheim sowie Fleischprodukte aus dem 
Pongau und Pinzgau. Gehen Sie auf Entdeckungsreise 
und lassen Sie sich überraschen, welche Produkte in 
Ihrer Nähe mit dem SalzburgerLand Herkunftssiegel 
angeboten werden.

WELTREISE: VON CHILE BIS CHINA 

Auf der letzten Einkaufsliste standen Knoblauch, Toma-
ten, Paprika, Walnüsse und Lammfleisch für den Sonn-
tagsbraten. Daheim wirft die Familie einen Blick auf die 
Herkunftsländer. Sie finden Länder wie Spanien, Israel, 
Chile und China. Anna und Lukas kennen noch nicht 
alle Länder und werfen mit ihren Eltern einen Blick auf 
die Weltkarte. Erstaunt stellen sie fest, wie weit der 
Knoblauch aus China, die Walnüsse aus Chile und das 
Lammfleisch aus Neuseeland gereist sind: insgesamt 
67.700 Kilometer am Seeweg!

sei schlau,  

denk mit! 

Avocado
10.600 km

Knoblauch27.300 km

Lammf eisch24.900 kmWalnüsse

15.500 km
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60. Jahreshauptversammlung 
der Landjugend St. Georgen 

Am 15.03.2026 fand unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
statt. Der Tag begann feierlich mit 
einer Andacht in der Kirche in St. 
Georgen, die von unserem Land-
jugendchor musikalisch umrahmt 
wurde und für eine stimmungsvol-
le Atmosphäre sorgte.

Im Anschluss daran wurde auf das 
vergangene Vereinsjahr zurückge-
blickt und über die zahlreichen Ak-
tivitäten und Ereignisse berichtet. 
Dabei wurde deutlich, wie enga-
giert und vielfältig das Vereinsle-
ben gestaltet wurde.

Ein besonderer Dank gilt den sie-
ben Vorstandsmitgliedern, die 
im Rahmen der Versammlung 
aus dem Vorstand ausgeschieden 
sind. Ihr Einsatz, ihre Zeit und ihr 
Engagement haben den Verein 
maßgeblich geprägt und weiter-
entwickelt.

Bei den anschließenden Neuwah-
len konnten alle Ämter erfolgreich 
nachbesetzt werden. Zudem wur-
de eine neue Gruppenleitung ge-
wählt, die künftig die Geschicke 
der Landjugend mitgestalten wird. 
Wir freuen uns außerdem, neue 
Mitglieder im Vorstand begrüßen 
zu dürfen und blicken motiviert auf 
die kommende Vereinsperiode.

 
Am 
Salzburger Museums-Sonntag, 
den 17. Mai 2025 ab 11 Uhr  
lädt der Kulturverein Museum  
Sigl-Haus herzlich ein zur  
Eröffnung der Ausstellung  

Begegnung zweier Maler 
 

Berglandschaft v. Toni Schwaiger,  
Ölmalerei auf Leinwand, 1960er Jahre

Toni Schwaiger, der Maler aus 
Ellmau am Wilden Kaiser in 
Tirol ist zur Eröffnung Gast im  
Sigl-Haus-Museum.

Musikalische Darbietung:
Vocalensemble Holzhauser Mädels

Gesundes Buffet!

Ausstellung geöffnet: 
immer an Sonntagen, 14 – 17 Uhr
bis inkl. 12. Juli, 
danach vom 13. September bis  
25. Oktober 2026

Sonntag, 17. Mai 2025, 
Internationaler Museumstag
Programm: 10 – 17 Uhr 
Eintritt frei.
14.30 Uhr: Referat von Luca 
Treweller zur Nutzung von KI
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Gartentipps des Monats Mai         Offener Stammtisch
Obst- und Gartenbauverein St. Georgen  Mi 6.5.,19:30Uhr, GH Kellerwirt

Zwiebelblumen
Um verblühten Zwiebelblumen die bestmögliche Pflege zukommen zu lassen,
sollten die verblühten Blütenköpfe abgeknipst werden (Samenbildung kostet viel
Kraft) und die Blätter und Blütenstängel einziehen lassen, bis sie komplett braun
sind. So stellt ihr sicher, dass die Zwiebelblumen wieder viel Kraft für die Blüte im
nächsten Jahr haben.

Rasenschnitt
Die beste Verwendung für Rasenschnitt ist, ihn als Mulch zu verwenden. Er kann
in allen Beeten, sei es für Gemüse, Stauden oder Sträucher, verwendet werden.
Vor allem bei Himbeeren ist er von großem Vorteil, da diese sehr flach wurzeln
und Austrocknung schlecht vertragen, durch die Mulchschicht bleibt die
Feuchtigkeit besser im Boden. Bodenlebewesen lieben Rasenschnitt und so wird
der Boden durch die Aktivität gelockert und gleichzeitig gedüngt.

Bauernregel für 15.5.
Oft hat Sophie Frost gebracht und manche Pflanze totgemacht.
Wartet bitte bis Mitte Mai bevor ihr eure frostempfindlichen Pflanzen nach draußen setzt!

Pflanzen abhärten
Damit eure Jungpflanzen nach dem Auspflanzen keinen Sonnenbrand bekommen, sollten sie unbedingt 2-3
Wochen lang langsam an die UV-Strahlung gewöhnt werden. Das heißt täglich nach draußen in den 
Schatten stellen! Am Anfang ca. 2 Stunden lang, dann immer etwas länger aber niemals in die direkte 
Sonne! Die Pflanzen müssen erst einen UV-Schutz aufbauen und das machen sie auch im Schatten.

Rhabarber
Wenn euer Rhabarber eine Blüte ausbildet, ist es ratsam sie auszubrechen, denn die Blütenbildung kostet 
der Pflanze viel Kraft, was auf das Blattwachstum zurückfällt. Wenn ihr allerdings genug Rhabarber habt, 
könnt ihr ruhig eine Blüte stehen lassen, die Insekten werden sich darüber freuen und die Blüte wird 
wirklich sehr groß und schön.

Vielen Dank an die zahlreichen Besucher und Helfer unseres jährlichen Pflanzenmarktes!!!         

Hereinspaziert – 
die Salzburger Jonglierconvention hebt ab!

Wenn Bälle durch die Luft tanzen, Keulen ihre Bahnen ziehen 
und plötzlich ein ganzes Feld voller Menschen im gleichen 
Rhythmus lacht, dann ist es wieder so weit:
Die Salzburger Jonglierconvention lädt ein!
Vom 4. bis 7. Juni 2026 verwandelt sich Anthering bei Salzburg 
in eine lebendige Zirkuswelt voller Bewegung, Kreativität und Be-
gegnung.
Mitten im Grünen, vor der beeindruckenden Kulisse der Alpen, 
entsteht ein Ort, an dem die Schwerkraft scheinbar ein wenig 
an Bedeutung verliert. Hier treffen sich Jonglierbegeisterte aus 
der ganzen Welt – vom neugierigen Anfänger bis zur erfahrenen 
Bühnenkünstlerin. Was sie verbindet? Die Freude am Spiel, am 
Ausprobieren und am gemeinsamen Staunen.
Ein Festival zwischen Kunst und Leichtigkeit
Die Convention ist weit mehr als ein Treffen von Jongleur:innen: 
Sie ist ein offenes Festival für alle, die sich für Bewegungskunst, 
Zirkus und kreativen Ausdruck begeistern. Workshops, spontane
Shows und gemeinsames Üben prägen das Geschehen – oft 
entstehen die schönsten Momente genau dann, wenn nichts ge-
plant ist.

Großes Highlight: Die Gala der Zirkuskunst
Am 

06. Juni 2026 um 19 Uhr 
hebt sich der Vorhang für einen ganz besonderen Abend:

Internationale Künstler:innen präsentieren in einer festlichen 
Gala die Vielfalt und Magie der zeitgenössischen Zirkuskunst – 

poetisch, spektakulär und voller Überraschungen.

Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
- frühzeitiges Sichern der Tickets wird 

empfohlen!

Die Salzburger Jonglierconvention 2026 
– wo die Welt für einen Moment leichter 

wird und jeder Wurf 
ein kleines Wunder ist.
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP  

 

 
 
Schon gewusst?   

… im Jahr kommt es im Salzburger Straßenverkehr zu 1.186 Unfällen mit verletzten RadfahrerInnen. Sicheres 
Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreien Fahrrad. Neben der Einhaltung der Straßenverkehrsordnung 
ist auch der persönliche Fahrstil, Bekleidung und Ausrüstung für die Verkehrssicherheit entscheidend. 

Sicher Radfahren: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zustand  
 Nach längerer Standzeit über den Winter sollte das Fahrrad 

gründlich geprüft und serviciert werden. Am besten in einer 
Radwerkstatt. 

Ausstattung 

 Bremsen: Die Bremsklötze müssen ausreichend dick sein und satt 
auf der Felge aufliegen. 

Reifen: Achten Sie auf Beschädigungen, Luftverlust und Profiltiefe. 
Gefundene Mängel sofort reparieren oder Reifen austauschen. 

Antrieb: Kette, Pedale, Schaltung und Zahnkränze regelmäßig 
pflegen und auf Schäden kontrollieren.  

Licht: Funktion der Beleuchtung inkl. Reflektoren. 

Schrauben: Verbindungen prüfen und lockere Stellen nachziehen. 

Kleidung 
 Helle Kleidung mit Reflektoren hilft, um besser gesehen zu werden. 

Achten Sie auf Wettervorhersagen bei der Kleidungswahl und ein 
angemessenes Schuhwerk. 

Helm 
 Die Radhelmpflicht gilt für Kinder bis 12 Jahren. Das Tragen eines 

Helmes ist darüber hinaus essenziell, um potenziellen Kopf-
verletzungen vorzubeugen und wird ausdrücklich empfohlen. 

Verkehr 

 Wenn ein Radweg oder ein Radfahrstreifen vorhanden ist, muss 
dieser benutzt werden. Eine Ausnahme gilt für Rennräder, sofern 
sie die Rennraddefinition der StVO erfüllen.  

Im Straßenverkehr langsam auf Kreuzungen zufahren, deutliche 
Handzeichen geben und den Vorrang anderer beachten.  

Fahrverhalten 

 Die Fahrgeschwindigkeit immer dem eigenen Können und der 
Fahrgegebenheiten anpassen. Ablenkungen, wie Musik hören oder 
telefonieren vermeiden und Blickkontakt mit anderen 
Verkehrsteilnehmern suchen.  

Erste Hilfe  Ein kleines Erste-Hilfe-Set für Notfälle mitführen und bei einem 
Unfall die Rettung 144 verständigen.  
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BBEE  HHUUMMAANN  --  Forschungs- und Bildungsverein für ganzheitliche Gesundheitspflege 
 

    
 

  

HHEEIILL--  &&  WWOORRKKOOUUTT  YYOOGGAA    
mmiitt  GGaabbrriieellee  

 

♥♥  „„GGLLÜÜCCKK  ggeesscchhiieehhtt  ♥♥  
  iinn  RRÄÄUUMMEENN,,  ddiiee  nniieemmaanndd  bbeessiittzztt    
  zzuu  ZZEEIITTEENN  ddiiee  kkeeiinneemm  ggeehhoorrcchheenn      

  iinn  HHEERRZZEENN,,  ddiiee  jjeeddeemm  ooffffeennsstteehheenn..““ 
 

Kurze Workout-Einheiten zum Straffen von Bauch-Beine-Arme-Po  wechseln sich 
mit tiefgreifenden Stretchings aus dem Yoga ab. Bindegewebe- und Faszien-

Übungen finden sich im Kurs genauso wie Hingabe an den Moment in der Rezitation 
und Bewegung in „himmlischer Kommunikation“ d.h. Mudra, Mantra, Klang in 

Kombination. Yoga-Flows, Übungen aus verschiedenen Yoga-Traditionen wechseln 
sich ab ––  AALLLLEESS  DDIIEENNTT  DDEERR  HHEEIILLUUNNGG  VVOONN  KKÖÖRRPPEERR--SSEEEELLEE--GGEEIISSTT..    

  
Abgerundet wird alles mit ATMUNG (Pranayama), SOUNDHEALING 

(Tiefenentspannung durch Klang), MEDIATION & STILLE.  
Jeder Abend ist einem Thema gewidmet – dasjenige das sich für diese Woche aus 

dem Kosmos „anmeldet“ . 
 

  

TT  EE  RR  MM  II  NN  EE::    
KKUURRSS  11::  DDiieennssttaagg,,  0055..0055..2266,,  1177..4455  UUhhrr    
KKUURRSS  22::  DDiieennssttaagg,,  2211..0044..2266,,  1199..3300  UUhhrr    

  
  
  
  

8 Wochen-Kurs | Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Wertschätzungsbeitrag: EUR 90,- 

Wenn Du eine 1kg-Hantel hast – bitte mitbringen !    

OORRTT::  Vereins- & Yogahaus, Käsereiweg 30, 5113 St. Georgen 
FFOORRSSCCHHUUNNGGSSPPRROOJJEEKKTT  DDEESS  VVEERREEIINNSS  BBEE  HHUUMMAANN  ||  wwwwww..bbee--hhuummaann..aatt  

Mag. Gabriele Mann |  Anmeldung unter: 0650-2043272 
wwwwww..bbee--hhuummaann..aatt//ffoorrsscchhuunnggsspprroojjeekkttee//yyooggaa--bbaallaannccee--11//  

Gratis-Probelieferung  
bestellen: 
Morgengold Salzburg 
Telefon +43 622120820 
www.morgengold.at

GOLDRICHTIG.
FRISCHES GEBÄCK 
DIREKT AN DIE 
HAUSTÜR!

Jetzt  
gratis 

testen!
Jetzt auch 

für St. Georgen!

Liebe Gemeindebürger!

Wir suchen eine zuverlässige Person 

(ab 16 Jahren) zur Kinderbetreuung – 

sowohl begleitend als auch 

eigenständig möglich.

Beginn: ab Juli 2026

Bei Interesse bitte melden unter: 

0664/2171573

Familie Furthner
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A L T E R N  I N  G U T E R  G E S E L L S C H A F T

Strickcafé
für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch 
6. Mai 2026

14.00 Uhr
St. Georgen

Barrierefreies Wohnen
Keine Anmeldung erforderlich.

Einmal im Monat trifft man sich und verbringt gemeinsam  
einen lustigen Nachmittag. 

Beim Strickcafé treffen sich Seniorinnen und Senioren, um sich 
auszutauschen, und wer möchte, kann sich auch mit Handarbeit 
beschäftigen.  
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen geselligen Nach- 
mittag. Bei Kaffee und Kuchen wird geplaudert und gesungen.

Auch Männer sind in der lustigen Runde herzlich willkommen.  

Gerne können Sie sich vom Bürgerbus zu diesem Treffen fahren 
lassen.

EINMAL 
IM

MONAT

ECHING
Turnhalle

Volksschule

Montag, 
11.05.2026
16 - 20 Uhr

gemeindeentwicklung.at | 2026
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B E W E G U N G  I N  G E S E L L S C H A F T

Gemeinsames 
Naturabenteuer
… und was man daraus zaubern kann

ab Dienstag 
5. Mai 2026

jeweils ab 13.30 Uhr
St. Georgen

Treffpunkt:
Gemeindeamt

Freie Teilnahme

Keine Anmeldung nötig. 
Infos: Ingrid Laireiter-Reichl,  

Tel: 0650-9103032 oder  
E-Mail: i.laireiter@gmx.at

Für Unfälle oder Schäden wird 
keine Haftung übernommen.

Weil weder Natur noch gute Gesellschaft das Alter kennen!
Sehnen Sie sich nach frischer Luft, Naturwundern und netten Gesprächen?
Dann sind Sie herzlich zu unserem abenteuerlichen „Programm für alle  
ab 60” eingeladen!

 Gemütliche Spaziergänge mit Plaudereien
 Entdecken von Flora, Fauna und Landschaften
 Kreatives Werkeln mit Naturmaterialien (bei Schlechtwetter)
 Kleine Anregungen zum Erinnern, Staunen oder Mitmachen
 Achtsamkeit, Kräuterkunde und geselliges Beisammensein

Bei Schlechtwetter im Gemeinschaftsraum beim Gemeindeamt.
Bitte mitbringen: bequeme wettergerechte Kleidung, gutes Schuhwerk,  
Offenheit für Neues und – natürlich – gute Laune!

Termine: 5. und 19. Mai, 2., 16. und 30. Juni, 14. und 28. Juli 2026

In Kooperation mit der Gemeinde St. Georgen und der Gemeindeentwicklung  
im Salzburger Bildungswerk
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Nora Dirisamer nach dem Buch von Franz Sklenitzka
DRACHEN HABEN NICHTS ZU LACHEN 

Sonntag, 03. Mai 2026 - 15 Uhr
Samstag, 09. Mai 2026 - 15 Uhr
Sonntag, 10. Mai 2026 - 15 Uhr
Samstag, 16. Mai 2026 - 15 Uhr
Sonntag, 17. Mai 2026 - 15 Uhr

Ritter Zipp will die Drachen vor dem Ausster-
ben retten. Aber das sehen leider viele seiner 
Kollegen und Edelleute ganz anders. Doch eines 
Tages wird ein großes Turnier veranstaltet und 
der Herzog erfüllt dem Sieger einen Wunsch. 
Zipp muss das Turnier gewinnen! Nur, dieser hat 
schon seit einer Ewigkeit nicht mehr gekämpft, 
seine Ausrüstung ist total im Eimer und er hat 
große Angst sich zu verletzen. Wie soll er denn 
gegen all die starken und mutigen Ritter gewin-
nen?

Karten: 0664 9474582 oder unter 
www.theater-holzhausen.at

Donnerstag, 7. Mai - 19 Uhr im Weidmoos

Literatur im Moor
Texte - Gedichte - Musik

Treffpunkt: Info-Hütte im Weidmoos
Bei jeder Witterung

Eine Kooperation mit dem TVB Lamprechtshausen 
und der Bibliothek Lamprechtshausen.

www.theater-holzhausen.at

THEATER HOLZHAUSEN
Ein Dorf spielt Theater - Ein Dorf macht Kultur

Freitag, 8. Mai 2026
14 bis 18 Uhr
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Weitere Infos auch unter biomarkt-aglassing.at 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Eselabenteuer 
Kinderschminken

am Biobauernmarkt Aglassing

Jungpflanzen 
Kunsthandwerk 
& vieles mehr...

Essen & Getränke

Kaffee & Kuchen
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AM 04. JUNI 2026
AB 10:00 UHR

BEIM SCHULGELÄNDE
DER VS-ECHING

FRÜHSCHOPPEN

FÜR UNTERHALTUNG SORGT “DUO MELODIE”
& FÜR SPEIS UND TRANK IST BESTENS GESORGT

HÜPFBURG FÜR KINDER!
BEI JEDER WITTERUNG

KAMERADSCHAFT ST. GEORGEN
LÄDT EIN ZUM

MIT
SCHÄTZSPIEL

GRILLHENDL

Tag der offenen

Auenwerkstatt
Sonntag, 17. Mai 2026
10.00 bis 16.00 Uhr

Entdeckt die Vielfalt  
der Natur in den Salzach auen!  
Euch erwarten spannende 
Mitmach stationen zu den 
Themen Mikroskopieren, Fluss-
auen, Boden, Tierwelt und Holz.

10.30–11.30 Uhr 
Führung durch die Salzachauen 
Schutzgebiet und Management

12.30–14.30 Uhr 
Führung durch die Salzachauen 
Amphibien | für die ganze Familie

15.00–15.30 Uhr 
Führung zur Architektur  
der Auenwerkstatt

Programm

salzachauen.at

–
Mitmach- stationen den ganzen Tag!–

Wo? Natur- und Umweltbildungszentrum 
Auenwerkstatt Weitwörth 
5151 Nußdorf am Haunsberg 
Wann? von 11 bis 16 Uhr 
Infos und Anreise: www.salzachauen.at
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Werbegesetz 2000, BGBl. Nr. 29/2000. Die öffentlichen Beiträge von Vereinen und sonstigen 
Institutionen in diesem Mitteilungsblatt geben die Meinung der jeweiligen Autoren wieder – 
diese müssen sich nicht mit der Meinung des Herausgebers decken. Für die Herkunft von Beiträgen, Fotos o.ä. in diesen Vereins- bzw. 
Institutionsbeiträgen wird seitens der Gemeinde oder des Verantwortlichen nicht gehaftet. Redaktionsschluss: Jeweils am 19. des Vormonats

So geben Sie Ihre 
Veranstaltungen bekannt:

         - per E-Mail an gemeindezeitung@gem-georgen.salzburg.at 
         - per Eingabe auf www.gem-georgen.salzburg.at

Terminkalender 20

Fr 01.05. 11:00 Maibaumaufstellen Zeche Eching Bildungszentrum Eching

Sa 02.05. 08:00 Im Auwald zieht‘s: Vogelzug in den Auen Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

So 03.05. 14:00 Sonderausstellung Kulturverein Sigl-Haus Sigl.Haus

So 03.05. 15:00 Drachen haben nichts zu lachen Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Mo 04.05. 10:00 Hatschiiiiiiiiiiiiiii - Allergiegeplagt? Apotheke Bürmoos Apotheke Bürmoos

Mo 04.05. 19:00 Soundbath - Tiefenentspannung 
mit Klang

Michaela Franek Schmetterlingshof

Mi 06.05. 14:00 Strickcafé für Seniorinnen und 
Senioren

Gemeindeentwicklung Barrierefreies Wohnen

Do 07.05. 16:00 Unterwegs mit dem Revierjäger Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

Do 07.05. 19:00 Literatur im Moor Theater Holzhausen Vogelparadies Weidmoos
Treffpunkt Parkplatz

Do 07.05. 19:00 Muttertagsfeier Gemeinde St. Georgen Gasthaus Höfer

Fr 08.05. 14:00 Frühlingsmarkt Biobauernmarkt 
Aglassing

Biobauernmarkt Aglassing

Sa 09.05. 15:00 Drachen haben nichts zu lachen Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 10.05. 14:00 Sonderausstellung Kulturverein Sigl-Haus Sigl.Haus

So 10.05. 15:00 Drachen haben nichts zu lachen Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Mi 13.05. 13:30 Energieberatung Regionalverband 
Flachgau-Nord

Joseph-Mohr-Straße 4a, 
5110 Oberndorf

Sa 16.05. 15:00 Drachen haben nichts zu lachen Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 17.05. 10:00 Tag der offenen Auenwerkstatt Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

So 17.05. 11:00 Salzburger Museumstag und Son-
derausstellung

Kulturverein Sigl-Haus Sigl.Haus

So 17.05. 15:00 Drachen haben nichts zu lachen Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Mo 18.05. 19:00 Soundbath - Tiefenentspannung 
mit Klang

Michaela Franek Schmetterlingshof

So 24.05. 14:00 Sonderausstellung Kulturverein Sigl-Haus Sigl.Haus

Fr 29.05. 19:00 Imkertreffen Imkerverein Vereinsbienenhaus

So 31.05. 14:00 Sonderausstellung Kulturverein Sigl-Haus Sigl.Haus


